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Kreisliga Herren

Dahlenburger SK : Lüneburger SV 
Freitag, 01.09.2023, 20:00 Uhr

Sander tütet den Sieg für den Dahlenburger SK ein

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der Dahlenburger SK am Freitag, den 01. September im 1.
Saisonspiel auf den Lüneburger SV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Neumann
und Schuppe.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Frey / Sander letztlich an der Hand, um
Klöpper / Perschke zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Zwischenzeitlich mussten
Neumann / Schuppe zwar einen Satz weggeben, fuhren derweil ihr Spiel gegen Trumann / Scholz
aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Jakob Frey am Nachbartisch beim 11:6, 11:
2, 11:6 seinem Gegner Frank Perschke. Einen Zähler für die Gäste musste Svenja Sander bei der 1:
3-Niederlage gegen Niels Klöpper hinnehmen. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Beim anschließenden 3:0 gegen Christian Scholz fand Felix
Neumann wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Carsten Schuppe und Holger Trumann beendet, das Carsten Schuppe
letztendlich gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Dahlenburger SK und des
Lüneburger SV. Nicht ganz mithalten konnte Jakob Frey, beim 1:3 gegen Niels Klöpper, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Svenja Sander konnte im Spiel gegen Frank Perschke einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Felix Neumann und Holger Trumann den letzten Ballwechsel spielten. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Die richtige Taktik hatte Carsten Schuppe beim Sieg in
drei Sätzen gegen Christian Scholz ab dem ersten Ballwechsel. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den Dahlenburger SK die Halle.

Durch diesen Sieg hat der Dahlenburger SK nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der Lüneburger SV nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Ilmenau (Dahlenburger SK)
bzw. gegen den MTV Soderstorf (Lüneburger SV).

 Statistik:
 Dahlenburger SK

Doppel: Frey / Sander 1:0, Neumann / Schuppe 1:0 
Einzel: J. Frey 1:1, S. Sander 1:1, F. Neumann 2:0, C. Schuppe 2:0 

 Lüneburger SV
Doppel: Klöpper / Perschke 0:1, Trumann / Scholz 0:1 
Einzel: N. Klöpper 2:0, F. Perschke 0:2, H. Trumann 0:2, C. Scholz 0:2


